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• Enge	Platzverhältnisse

• Komplizierte	(Fuß-	und	Rad-)	Wege-
führung	zwischen	Domstraße,	Glo-
ckengasse,	Alter	Mainbrücke	und
Mainkai;	vielerlei	Verkehrskonflikte

• Domstraße	sanierungs-	und	gestal-
tungsbedürftig

• Fassadenwerbungen	in	der	Dom-
straße	dominiert	historische	Struktu-
ren	und	Sichtachse

• Platz	am	Vierröhrenbrunnen	und
Sternplatz	bieten	kaum	Aufenthalts-
qualitäten.	Gerade	Sternplatz	aber
überformt	und	wenig	einladend

• Schlechte	Verknüpfung	der	Achsen
Domstraße	und	Hofstraße	über
Plattnerstraße/Am	Bruderhof

• Im	gesamten	Quadranten	kaum
Grün-/	Baumbestand

• Im	gesamten	Quadranten	kaum
Angebote	zum	Verweilen

Alte Mainbrücke Domstraße

Mainkai

HERAUSFORDERUNGEN

Sternplatz

Schönbornstraße Marktplatz

STÄDTEBAULICHE STRUKTUR
Teilbereich Domstraße_bürger l ich-öf fent l ich
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Paradeplatz

STÄDTEBAULICHE STRUKTUR
Teilbereich Hofstraße_kirchl ich-öf fent l ich

• Keine	adäquate	Verbindung	zwi-
schen	Achsen	Dom-	und	Hofstraße

• Paradeplatz	verkehrsdominiert,	gro-
ße	Gestaltungs-	+	Nutzungskonflikte

• Domerpfarrgasse	+	Kardinal-Döpf-
ner-Platz	stark	aufwertungsbedürftig

• Kaum	Aufenthaltsmöglichkeit/	Stand-
platz	für	größere	Touristengruppen

• „Bischofsweg“	Hofstraße	heute	ohne
Aufenthalts-	und	Erlebnisqualität

• Paradepost	+	Mozartgymnasium	als
wertvolle,	stark	sanierungsbedürf-
tige	Entwicklungspotentiale	an	Hof-
straße

• Neuplanungen	des	Kardinal-Faulha-
ber-Platzes	und	der	Straßenbahnlinie
6	bringen	Anpassungsbedarfe	mit
sich

• Im	gesamten	Quadranten	kaum	An-
gebote	zum	Verweilen

• Wenige	grüne	Innenhöfe	und	über-
schaubarer	Baumbestand

• Neuordnung	des	ruhenden	Verkehrs
notwendig	(Parkraummanagement)

Mar tinstraße Kardinal -Döpfner-Platz Ingolstädter Hof

HERAUSFORDERUNGEN

Hofstraße

Chronosbrunnen Kardinal -Faulhaber-PlatzMozar tgymnasium
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STÄDTEBAULICHE STRUKTUR
Teilbereich Domerschulstraße_kirchl ich-pr ivat

• Potential	ausbauen:	Große,	gut	durch-
grünte	Hofstrukturen	kirchlicher	Träger
/	Prägung,	in	Verbindung	mit	engen
Straßen/Gassen	und	teils	gut	erhaltener
historischer	Bausubstanz

• Schönthalstraße,	Domerschulstraße,	Am
Bruderhof	und	Domerpfargasse	bilden
eine	prägnante	Nord-Süd-Verbindung
zwischen	Paradeplatz	und	Neubaustra-
ße.	Das	Potential	wird	allerdings	nicht
dementsprechend	genutzt

• Der	Franziskanerplatz	stellt	den	einzi-
gen	größeren	öffentlichen	(Platz-)Frei-
raum	dar,	der	allerdings	durch	Parken
belegt	wird

• Die	Neubaustraße	bildet	den	südlichen
Abschluss	und		ist	Standort	einiger	Sa-
kralbauten	(Neubaukirche,	Seminarkir-
che,	Franziskanerkloster)	und	der	alten
Universität.	Durch	die	Gestaltung	der
Neubaustraße	findet	allerdings	keine
Inszenierung	dieser	Bauten	statt

• Einzige	Ost-West-Diagonale	(Platzfol-
ge)	im	Untersuchungsraum,	welche	den
Landschaftsraum	des	Mains	mit	dem
Grünraum	des	Hofgartens	/	Ringparks
verbindet,	wird	durch	den	ruhenden
Verkehr	dominiert

Balthasar-Neumann-Promenade

Domerschulstraße

HERAUSFORDERUNGEN

Alte Universi tät Franziskanerplatz

Neubaustraße

Am Bruderhof
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STÄDTEBAULICHE STRUKTUR
Teilbereich Augist inerstraße_bürger l ich-pr ivat

• Interne	Platz-	und	Gassenfolge	Fran-
ziskanerplatz,	Klostergasse	Bockgasse
zum	Main	(als	Teil	der	quartiersinter-
nen	Achse	Hofgarten	-	Mainufer)	ist	als
solche	nicht	qualifiziert

• Oberflächen	durchweg	autoorien-
tiert	asphaltiert,	wenig	einladend
und	oft	sanierungsbedürftig

• Insgesamt	sehr	dichte	Bebauung	mit	an-
regender	urbaner	Mischung.	Erhalt	und
Weiterentwicklung	dieses	Charakters.

• Augustinerstraße	als	„gefühlte	Fußgän-
gerzone“	bildet	die	Hauptschlagader
und	Konzentration	des	Einzelhandels
für	diesen	Quadranten	(größtenteils
allerdings	B-Lage:	Gefahr	von	Trading-
Down-Effekten)

• Im	gesamten	Quadranten	kaum	Ange-
bote	zum	Verweilen/Erleben	und	sehr
geringer	Grünanteil

• Vor	allem	die	Gassen	werden	vom
ruhenden	Verkehr	und	von	der	Nut-
zung	als	Abstellraum	(Fahrräder,	Müll)
dominiert.

• Teilweise	Sanierungsrückstände	der
Gebäude

Bockgasse

Oberer Mainkai

August inerstraßeWirsberg- / Neubaustraße

HERAUSFORDERUNGEN

Klostergasse

Büttnerstraße

Entwurf 31.10.2020 ©
Fotos: Büro UmbauStadt, Berlin



SWOT-ANALYSE 
RÄUMLICHE ANALYSE

Fotos: Büro UmbauStadt, Berlin



Entwurf 31.10.2020 ©

VORGESCHLAGENE ÜBERGEORDNETE MASSNAHMEN 

MÄNGEL:

Neben den gut funktionieren-
den Bereichen der Eichhorn-
straße und des Marktplates:

• Domstraße gestaltungs- und
sanierungsbedürftig

• Kaum Orte zum Verweilen und
Erleben

• Nutzungskonflikte im Bereich
der vorhandenen Platzräume

• Kaum Grünelemente und Sitz-
möglichkeiten

ACHSE ALTE MAINBRÜCKE/DOMSTRASSE/MARKPLATZ

LEITBILDER

1 2 3 4 5 6

Rathaus Grafeneckart

Neumünsterkirche

Dom St. Kilian

Neubaukirche

Alte Universität

Hochschule für Musik

Franziskanerkloster

Alte Mainbrücke

Paradeplatz

Markt

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN :

Konzept / Wettbewerb 
Gesamtraum 

• Unter Berücksichtigung über-
geordneter Konzepte (z.B.
zukünftiges  Stadtbodenkon-
zept):

• Wesentliche Verbesserung
der Verbindungsqualität
(insbesondere Brückenkopf
Alte Mainbrücke)

• Erarbeitung eines Funktions- 
und Platzfolgekonzepts

• Neuordnung der
Verkehrsführung und
des ruhenden Verkehrs
(Parkraummanagement) am
Brückenkopf Alte Mainbrücke

• Aufwertung der
Aufenthaltsqualität und
Oberflächengestaltung

• Punktuelle Erarbeitung und
Integration eines Regenwas-
sermanagements (z.B. Stern-
platz)

Mozartgymnasium

Tei lbereich Domstraße_bürger l ich-öf fent l ich
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VORGESCHLAGENE ÜBERGEORDNETE MASSNAHMEN 

ACHSE DOM-RESIDENZ „BISCHOFSWEG“

LEITBILDER

1 2 3 4 5 6

Rathaus Grafeneckart

Neumünsterkirche

Dom St. Kilian

Neubaukirche

Alte Universität

Hochschule für Musik

Franziskanerkloster

Alte Mainbrücke

Paradeplatz

Markt

MÄNGEL:

• Große Dominanz des fließen-
den und ruhenden Verkehrs

• Unterbrochene Fußwegever-
bindungen

• Hofstraße gestaltungs- und
sanierungsbedürftig

• Nutzungskonflikte im Platz-
raum „Chronosbrunnen“

• Keine adäquate und akzen-
tuierte Verbindung zur Dom-
straße

• Gestaltungsbedarf des
Übergangs der Balthasar-
Neumann-Promenade zur
Residenz

• Kaum Orte zum Verweilen und
Erleben

• Kaum Grünelemente und Sitz-
möglichkeiten

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN :

Konzept / Wettbewerb 
Gesamtraum 

• Unter Berücksichtigung über-
geordneter Konzepte (z.B.
zukünftiges  Stadtbodenkon-
zept):

• Wesentliche Verbesserung
der Verbindungsqualität zwi-
schen Balthasar-Neumann-
Promenade und Domstraße

• Erarbeitung eines Funktions- 
und Platzfolgekonzepts

• Neuordnung der Verkehrsfüh-
rung und des ruhenden Ver-
kehrs (Parkraummanagement)

• Aufenthaltsqualität und Ober-
flächengestaltung

• Stärkung Fußwegeverbindung
– (Evt. Erweiterung Fußgän-
gerzone oder als Begegnungs-
zone)

• Überprüfung und weitgehen-
de Umsetzung des Wettbe-
werbsentwurfs der Hofstraße
aus dem Jahr 2010 von bbz

• Erarbeitung und Integration
eines Regenwassermanage-
ments

Mozartgymnasium

Tei lbereich Hofstraße_kirchl ich-öf fent l ich
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ACHSE KARDINAL-FAULHABER-PLATZ / PETERSTRASSE 

LEITBILDER

1 2 3 4 5 6

Rathaus Grafeneckart

Neumünsterkirche

Dom St. Kilian

Neubaukirche

Alte Universität

Hochschule für Musik

Franziskanerkloster

Alte Mainbrücke

Paradeplatz

Markt

MÄNGEL:

Neben der gut funktionieren-
den Augustinerstraße, wird 
das Potential der Verbindung 
Ingolstädter Hof - Domer-
schulstraße nicht ausge-
schöpft:

• Große Dominanz des fließen-
den und ruhenden Verkehrs

• Straßen- und Platzfolge ge-
staltungs- und sanierungsbe-
dürftig

• Unterbrochene Fußwegever-
bindungen

• Nutzungskonflikte in den Be-
reichen der Platzräume

• Keine adäquate und akzentu-
ierte Verbindung zu Kardinal-
Faulhaber-Platz und Peter-
straße

• Kaum Inszenierung der vor-
handen Denkmale entlang
dieser Verbindung

• Kaum Orte zum Verweilen und
Erleben

• Kaum Grünelemente und Sitz-
möglichkeiten

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN :

• Unter Berücksichtigung über-
geordneter Konzepte (z.B.
zukünftiges  Stadtbodenkon-
zept):

• Wesentliche Verbesserung
der Verbindungsqualität
zwischen Kardinal-Faulhaber-
Platz und Neubaustraße

• Funktions- und Platzfolgekon-
zept erarbeiten

• Neuordnung der Verkehrsfüh-
rung und des ruhenden Ver-
kehrs (Parkraummanagement)

• Aufenthaltsqualität und Neu-
gestaltung der Oberflächen
anhand eines zukünftigen
Stadtbodenkonzepts

• Schaffung einer neuen in-
nerstädtischen Nord-Süd-
Verbindung für den Fuß- und
Radverkehr, mit Anknüpfung
an das Peterviertel im Süden
und die Quartiere um Ludwig-
/ Semmelstraße im Norden

• Erarbeitung und Integration
eines Regenwassermanage-
ments

Mozartgymnasium

Tei lbereich Domerschulstraße_kirchl ich-pr ivat
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VORGESCHLAGENE ÜBERGEORDNETE MASSNAHMEN 

ACHSE MAINKAI - JOSEF-STANGL-PLATZ 

LEITBILDER

Rathaus Grafeneckart

Neumünsterkirche

Dom St. Kilian

Neubaukirche

Alte Universität

Hochschule für Musik

Franziskanerkloster

Alte Mainbrücke

Paradeplatz

Markt

MÄNGEL:

•	 Große Dominanz des fließen-
den und ruhenden Verkehrs

•	 Straßen- und Platzfolge ge-
staltungs- und sanierungsbe-
dürftig

•	 Nutzungskonflikte in den 
Platzräumen (Franziskaner-
platz, Klostergasse, Georg-
Häfner-Platz)

•	 Ungeeignete und verschlisse-
ne Öberflächen der Platzräu-
me

•	 Gestaltungsbedarf des Über-
gangs zu Hofgarten am Josef-
Stangl-Platz und Mainkai

•	 Kaum Orte zum Verweilen und 
Erleben

•	 Kaum Grünelemente und Sitz-
möglichkeiten

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN :

 Konzept / Wettbewerb  
Gesamtraum

•	 Schaffung einer neuen inner-
städtischen Hauptverknüp-
fung Ost-West für Fußgänger 
und Radfahrer, mit Anknüp-
fung an den Hofgarten im Os-
ten und den Main im Westen

•	 Unter Berücksichtigung über-
geordneter Konzepte (z.B. 
zukünftiges  Stadtbodenkon-
zept):

•	 Wesentliche Verbesserung 
der Verbindungsqualität

•	 Funktions- und Platzfolgekon-
zept erarbeiten

•	 Neuordnung der Verkehrs-
führung und des ruhenden 
Kfz-Verkehrs (Parkraumma-
nagement)

•	 Aufenthaltsqualität und Neu-
gestaltung der Oberflächen 
gem. zukünftigem Stadtbo-
denkonzept

•	 Stadtklima und ggf. Begrü-
nung stärken

•	 Großzügige Fahrradabstell-
möglichkeiten in den Randzo-
nen / Übergangsbereichen zu 
Straßen / Gassen / Plätzen

•	 Einbindung / Anbindung der 
Platzaufweitungen in das Ge-
samtkonzept der Achse

•	 Beleuchtungskonzept erar-
beiten

1 2 3 4 5 6

Mozartgymnasium

Tei lbereich Augist inerstraße_bürger l ich-pr ivat
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